
 
Die Universität Heidelberg ist eine Volluniversität mit ausgeprägter Forschungsorientierung und 
internationalem Anspruch. Mit rund 30.000 Studierenden und 7.600 Mitarbeiter*innen, darunter 
zahlreiche Spitzenforscher*innen, ist sie eine weltweit angesehene Institution, die zudem eine 
herausragende wirtschaftliche Bedeutung für Heidelberg, die Metropolregion Rhein-Neckar und 
darüber hinaus hat. 
 
Im Rahmen des Verbundprojektes „PePP – Partnerschaft für innovative E-Prüfungen“, 
gefördert von der Stiftung Innovation in der Hochschullehre verfolgt die Universität Heidelberg 
gemeinsam mit allen baden-württembergischen Universitäten das Ziel, bislang ungenutzte 
Potentiale elektronischer Prüfungen für Lernende und Lehrende systematisch zu erschließen und 
bestehende Erfahrungen breiter verfügbar zu machen.  
 
Zur Unterstützung dieses Vorhabens ist ab sofort befristet bis 31.07.2024 folgende Stelle (100%) 
zu besetzen:  
 

Rechtsexpert*in/Jurist*in 
mit Fokus auf digitalem Prüfungswesen (w/m/d) 

 
Ihre Aufgaben:  
 

 Anforderungen zur rechtssicheren Durchführung von Online-Prüfungen klären und 
definieren sowie Erarbeitung der dazu erforderlichen Ordnungen, Leitlinien und Anleitungen 

 Koordination/Moderation einer hochschulübergreifenden Arbeitsgruppe für rechtliche 
Fragestellungen in Zusammenarbeit mit den anderen PePP-Projektbeteiligten 

 Austausch mit technischen Expert*innen zu neuen Entwicklungen im Bereich Online-
Prüfungen  

 Dialog innerhalb des Projektkontextes und darüber hinaus mit externen Initiativen zum 
Thema Online-Prüfungen, umfassende Recherche und Aufarbeitung des Themas für das 
Projekt 

 Erarbeitung und Bereitstellung von Informationsmaterialien zu rechtlichen Fragen und 
Durchführung von Online-Prüfungen  

 

Ihr Profil:  
 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium der Rechtswissenschaften oder vergleichbares 
Studium  

 Verständnis von rechtlichen und fachspezifischen Anforderungen von Prüfungen im 
Hochschulbereich 

 Kenntnisse im Datenschutzrecht  

 Kenntnisse der Hochschulstrukturen und -prozesse, möglichst auch im Prüfungsbereich  

 Hohe Kommunikationsbereitschaft und ausgeprägte Teambereitschaft  

 Vorteilhaft ist ein Verständnis für konzeptionelles Anforderungen bei der Umsetzung 
digitaler Prüfungen  

 Bereitschaft sich in neue Rechtsgebiete einzuarbeiten  

 Komplexe Sachverhalte systematisch und lösungsorientiert zu bearbeiten zeichnet Sie aus  

 Sicherer Umgang mit den gängigen Office-Programmen  

 Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift  
 
Wir bieten:  
 

 Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet  

 Selbstständiges und hochschulübergreifendes Arbeiten  

 Weiterbildungsmöglichkeiten und persönliche Entwicklung  

 Jobticket  



 Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch flexible Arbeits- und Teilzeitmodelle  
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Die Vergütung erfolgt nach E 13 TV-L. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse etc.) bis zum 15.12.2021 in einer PDF-Datei per Mail an dezernat2@zuv.uni-
heidelberg.de – im Betreff: PePP-Rechtsexpert*in - senden.  
Bei inhaltlichen Fragen zur Stelle können Sie sich gern per E-Mail an Herrn Gregor Stiebert 
(gregor.stiebert@uni-heidlberg.de) wenden. 
 
Die Universität Heidelberg steht für Chancengleichheit und Diversität. 
Wir bitten qualifizierte Frauen nachdrücklich um ihre Bewerbung. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Informationen zu Stellenausschreibungen und zum Datenschutz finden Sie unter 
www.uni-heidelberg.de/stellenmarkt 
 


